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Zitat

Original von schlauby

kein wunder, denn ...

nun, das kann ich aus sicht eines gut bezahlten gymnasiallehrers gut verstehen. ob
dadurch das dreigliedrige schulsystem begründet ist, wage ich zu bezweifeln.

Nun, das ist mit Verlaub nicht besonders scharfsinnig argumentiert. Wenn bei der Wahl der
Schulart, für die man sich ausbilden lässt, finanzielle Aspekte im Vordergrund stehen, müsste
man Ihnen unterstellen, nicht besonders klug gewählt zu haben.

Wenn man schon mit den Bezügen argumentiert, sollten Sie anerkennen, dass wir Kollegen des
Höheren Dienstes im Schnitt 2-3 Jahre länger in Ausbildung waren und eine dementsprechende
"Entschädigung" nur gerechtfertigt ist.

Bezüge sind aber bestimmt das allerletzte Argument zur Beibehaltung des dreigegliederten
Schulsystems (eine entsprechende Progression ließe sich ja auch nach den Lehrbefähigungen
beibehalten!), da gibt es bessere.

Noch zum Thema:
Die GEW ist zwar die größte Einzelgewerkschaft im Bildungsbereich. Wenn es aber um die
Fragen in Verbindung mit dem Beamtenstatus geht, ist der dbb, in dem die anderen
Berufsvertretungen der Lehrer in der Regel zusammengefasst sind, die wirkungsmächtigste
Vertretung. Wenn es mal wieder z.B um Besoldungskürzungen oder -erhöhungen geht, ist die
GEW in der Diskussion eher eine Marginalie!
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